
Klaus Klehr – 50 Jahre Kegelsport  

 

Ein Jubiläum der ganz besonderen Art durfte der Sportkegler und lange Jahre ehrenamtlich 

tätige Gerstunger Klaus Klehr begehen. Am 03. September feierte er in einem würdigen 

Rahmen mit einem Einladungsspiel seine 50-jährige Mitgliedschaft als aktiver Sportler auf 

der Gerstunger Kegelbahn. Zuvor wurden ihm für seine Leistungen zahlreiche Ehrungen 

zuteil. In einer bewegenden Laudatio verlieh ihm der Vizepräsident des Kreissportbund 

Eisenach, Roberto Schneider, die Gutsmuths-Medaille in Bronze. Durch das Präsidium des 

Thüringer Kegelverbandes wurde ihm die Ehrennadel des TKV in Silber verliehen. 

Zahlreiche Präsente und Blumen folgten u.a. durch den Vorsitzenden des Kreisvereines 

Kegeln André Muhl; durch den Vorsitzenden der Abteilung Kegeln des ESV Gerstungen 

Dangino Märten sowie dem Kapitän der Seniorenmannschaft des ESV Frank Helis.  

Für Klaus Klehr begann die sportliche Laufbahn offiziell im Jahr 1966. Als 17-jähriger trat er 

mit Beginn der Mitgliedschaft im DTSB einer Betriebskegelmannschaft des Bau- und 

Montage Kombinat Halle/Saale bei. Ab 1969 war er dann Mitglied beim ESV Gerstungen. In 

den vielen Jahren als aktiver Kegelsportler engagierte er sich auch immer mehr 

ehrenamtlichen Aufgaben sowohl im Kreisverein als auch auf Landesebene. Im Jahr 2000 

wechselte er zur Eintracht nach Berka/Werra um sich dann 2015 den erfolgreichen Senioren 

vom ESV Gerstungen anzuschließen. Bis heute ist er, neben seiner aktiven Rolle als 

Kegelsportler, als Kreisportwart und als Staffelleiter auf Landesebene ehrenamtlich aktiv. Der 

Kegelsport ist für ihn ein Stück Leben, jede erhaltene Auszeichnung und Ehrung spiegelt die 

Anerkennung für geleistete Arbeit wieder – Herzlichen Glückwunsch Klaus Klehr! 

Neben dem offiziellen Teil gab es dann auch noch einen sportlichen Vergleich. Für „seinen 

Tag“ hatte sich der Jubilar etwas Besonderes ausgedacht. Ein Mannschaftsmix vom ESV 

Gerstungen sollte sich den Kräften einer Kreisauswahl stellen und die hatte es in sich. Mit 

keinem geringeren als den amtierenden Landesmeister und 9. der deutschen Meisterschaft  der 

Senioren A, Matthias Märten aus Mihla; dem Kreisverbandvorsitzenden André Muhl aus 

Lauterbach; Klaus Klehr ehemaliger Mannschaftskamerad aus Berka, Jens Hildebrand; dem 

Altmeister und langjährigem Wegbegleiter Arnd Penzke aus Eisenach, dem mehrfachen 

Kreismeister in den verschiedenen Altersklassen Marcel Kobel aus Lauterbach und nicht 

zuletzt, den derzeit Leistungsstärksten ESV Kegler aus Gerstungen, Denis Langlotz. Das 

sollte trotz des würdigen Anlasses ein spannendes Rahmenprogramm werden. Klaus Klehr 

stellte seine Mannschaft, bis auf eine Ausnahme, mit Seniorenspielern vom ESV Gerstungen 

zusammen. Neben dem Gastgeber traten an: Thomas Burghardt, Frank Ludwig, Frank Helis, 

Holger Langendorf und die „Ausnahme“ Andreas Weber. Am Ende hieß es dann 2627 : 2548 

Holz zugunsten der Gerstunger – ob die Kreisauswahl bewusst dem Jubilar den Sieg 

überließen, wurde nicht bekannt…      
 


